
Grundsätze für die Tätigkeit als DFB-SRA 
 

• Wait, wait, wait, wait an see 

• Konzentration auf Aktuelles und Künftiges! Nicht nachhaken! 

• Welche Spieler stehen bei der Ecke am Pfosten? 

• Pärchenbildung beobachten und Pärchen dann im Auge behalten!  

• Bei Zweikämpfen möglichst lange auf den Spielern drauf bleiben! 

• SR möglichst optimal unterstützen! Gerade auch im Strafraumeck „toter 
Winkel“ sowie allgemein im Strafraum gerade auch bei Handspiel! 

• Zweikampfbeurteilung im eigenen Bereich an die des SR im restlichen 
Bereich anpassen. Außerdem allgemein: Was will SR? / Welcher Typ SR 
ist er? 

• Trainer ruhig aber bestimmt ansprechen, aber ihre Arbeit machen 
lassen. 

• Abseits: Im Zweifel für den Stürmer! 

• Abseits: Abseitslinie möglichst optimal halten! 

• Abseits: Nicht pokern, aber: Stürmer, der durch Abwehrspieler verdeckt 
ist, steht nicht abseits. 

• Abseits: Bei Schüssen aus der zweiten Reihe und Freistößen Szene 
einfrieren wg. Abprallern! Aber: Sofort auf neue Szene einstellen und 
konzentrieren! 

• Schnell und richtig bei Rudeln reagieren! 

• Bei Auswechslung erst schauen, ob der neue Spieler bereit ist. 

• Wo laufen sich AW-Spieler warm? 

• Bei Einwürfen auf zusätzliche Bälle achten, und Spieler präventiv an 
richtigen Platz bringen! Dabei aber Stellungsspiel nicht vernachlässigen.  

• Der SR leitet das Spiel! Bei persönlichen Strafen wird lediglich eine 
Meinung abgegeben / eingeholt! Endgültige Entscheidung ist Sache des 
SR! 

• Bei Querpässen kaum Abseits; Spieler haben Gespür dafür1 

• Unterstützung am Strafraum: Innerhalb / außerhalb? Sowie bei Tor / 
nicht Tor bzw. der Frage, ob Torerzielung korrekt war! 

• 2. HZ: Seitenwechsel = Richtungswechsel!!! 

• Blickkontakt suchen und halten 

• Verhalten bei klaren Schwalben 

• Aktive Bewegung des Angreifers zum Ball im Abseits 
 


